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J mäßigkeit wie ſie nicht ärger gedacht werden können
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Abonnement

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

Dreizehnter Jahrgang

Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

M M Eine vertagte Entſcheidung
Es giebt Fragen deren Anregung zu Zeiten ein entſchiedener

Mißgriff ſein kann die aber einmal angeregt eine möglichſt
raſche Entſcheidung in einem ganz beſtimmten Sinne fördern
Eine ſolche iſt die Frage der Rückkehr der parlamentariſchen

J göorperſchaften Frankreichs nach Paris Wenn dieſe Körper
ſchaften noch Jahre lang fortfahren an ihrem verfaſſungs
mäßigen Sitze in Verſailles zu tagen ſchweigend über die
Verlegungsfrage und unter dem Schweigen der Preſſe ſo
könnte weder im Jn noch im Auslande jemand darin ein
Zeichen von Mißtrauen in die beſtehenden Zuſtände von Un
ſicherheit Furcht und Schwäche ſetzen Ganz anders aber
ſteht die Sache ſeitdem die Frage in den Preßorganen der
offentlichen Meinung mit Lebhaftigkeit erörtert und im Ab
geordnetenhauſe zum Gegenſtand eines Antrages gemacht iſt
über welchen beide Kammern als Kongreß in gemeinſamer
Sitzung zu entſcheiden haben Wird der Antrag Pehrat ab
gelehnt ſo iſt es eben ſo gut als wenn erſt jetzt die Kammern

Paris in die Provinzialſtadt verlegt würden und die

größter Ueberzeugungskraft ſein wenn ſie nicht die Majorität
und nicht ſie allein ſondern das ganze Land und ſeine Regie
rung ſchwer kompromittiren ſollen Solche Gründe ſind aber
wie die Miniſter Waddington Le Royer und Lepoöre in licht
voller und bündiger Weiſe in der Kommiſſion des Senats
nachgewieſen haben nicht vorhanden Verſailles als Sitz der
parlamentariſchen Körperſchaften neben Paris als dem Sitze
der Regierung iſt eine Unbequemlichkeit und eine

ine
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bisher behandelt hat nntezu zeigen daß dieſe Verſammlung eine Macht iſt eine Macht
bei der wenn ihr auch die Kraft der Jnitiative fehlt unter
Umſtänden die Entſcheidung liegt Aber dieſe Demonſtration
dürfte das Anſehen der Republik nicht gefährden und es iſt
jetzt in der That ein Weg gefunden und beſchritten welcher
eine ſolche Gefahr abwendet Ein Mitglied des linken Zen
trums Touget des Vigers hat den Antrag eingebracht die
Berathung der Vorlage welche die Rückverlegung der Kam
mern nach Paris betrifft bis nach den Oſterferien d h bis
zum Mai zu vertagen und der Senat hat wie wir gemeldet
dieſen Antrag mit 157 gegen 126 Stimmen angenommen
Damit iſt viel ja wahrſcheinlich alles gewonnen Nachdem der
Senat ſo ſeine Selbſtändigkeit und Würde gewahrt hat wird
ſeine Mehrheit der nicht daran gelegen ſein kann Waddington
zu ſtürzen um ein Miniſterium Gambetta zu erhalten ſeiner
Zeit ſicherlich der Rückverlegung zuſtimmen

a

Politiſche Ueberſicht
Jm ungariſchen Unterhauſe hat die Oppoſition der Re

gierung wieder das Leben ſchwer gemacht und den vermehrten
Ausgabeetat bemängelt Der Finanzminiſter wies darauf hin
daß die außerordentlichen Ereignifſe die Ordnung des Staats
haushalts zwar erſchweren aber nicht ſtören konnten Die Re
gierung ſtrebe aber ſtatthafte Erſparungen in der Adminiſtration
und in der Armee an und hoffe durch die Steuerreform und
Sparſamkeit das finanzielle Gleichgewicht herbeizuführen

Die vorgeſtrige Debatte im franzöſiſchen Senat hat
noch immer ihre Nachwirkungen Die Rechte iſt ſehr unan
genehm berührt daß durch den Vertagungsantrag der gehoffte
Konflikt geſcheitert iſt Die Organe der republikaniſchen
Kammermehrheit machen dagegen die Miniſter Waddington und
Léon Sahy für die Haltung ihrer Fraktion des linken Zen
trums verantwortlich und verlangen daß ſie Kabinetsfrage
ſtellen Unſre Stellung zu der Rückverlegung der Kammern
nach Paris haben wir oben in unſerm Leitartikel gekennzeichnet

e

Gefährdung der Sicherheit jener Verſammlungen iſt in Paris Die Jeſuiten ſtehen an der Spitze der Bewegung gegen das
nicht zu befürchten und wenn ſie zu befürchten wäre ſo ließe Ferry ſche Geſetz Das ultramontane Univers hat Geld
ſich dieſe Gefahr leicht durch zweckmäßige Vorkehrungen ab ſendungen zur Beſtreitung der Unkoſten der Petitionsbewe
wenden Daß die Deputirten durch die öffentliche Stimmung gung eröffnet

J von Paris in einer Weiſe beeinflußt werden ſollten welche Proteſt an beide Kammern gerichtet
Frankreichs Zukunft gefährdete iſt nicht anzunehmen einmal
weil die große Mehrheit der Bevölkerug der Seineſtadt durch
aus geſetzlich und gemäßigt geſinnt iſt und zweitens weil die
Stimmung von Geſammt Frankreich welche fortwährend durch
die Preſſe den Abgeordneten kundgethan wird gegen das
Drängen der pariſer Radikalen ein mehr als genügendes
Gegengewicht bildet Daß eine terroriſtiſche Minorität ſelbſt
wenn ſie in Paris zur Herrſchaft gelangt nicht mehr Frank

Der Biſchof von Sens hat ebenfalls einen
Der vom Miniſter des

Jnnern brieflich gemaßregelte Biſchof von Grenoble will ſich
nicht beruhigen und beſteht auf ſeinem Schein

Jn Spanien ſteht der Wahlkampf in vollſter Blüthe
Der Miniſter des Jnnern Silvela hat wieder ein Wahlzir
kular gegen Wahlbeeinfluſſungen erlaſſen aber trotzdem als
vorſichtiger Mann den Mißbrauch der Wahlfreiheit gerügt
Sollte es übrigens möglich ſein die liberalen Elemente bei der

reihe Geſchike beſennen Kun das hat Frankreich beim e n e i e ſehr rer an der
Kommunegufſtande der Welt gezeigt Poſitiv ſchädlich aber
würde die Ablehnung der Rückkehr nach Paris vor allem des
halb ſein weil ſie den Zweifel ausdrücken würde ob die
gegenwärtige Regierung Frankreichs nicht im Stande wäre
Ruhe Ordnung und Sicherheit auch in Paris zu erhalten
und damit der Republik ſelbſt ein Mißtrauensvotum geben
würde

Wenn die Mehrheit der Staatskommiſfion ſo ſchwerwiegen
den Gründen gegenüber ſich nicht zur Annahme des Peyrat ſchen
Antrages entſchließen konnte ſo mag daran erinnert werden
daß die Ueberhebung und Nichtachtung mit welcher die liberale
Mehrheit der Deputirten und die liberale Preſſe den Senat

Jn zwei Welten
Roman von Etta W Pierce

Fortſetzung

Sie hielten bei einer Bank unter den weitausgebreiteten
Zweigen eines Baumes Die Jüngere ſetzte ſich unter An
zeichen der Erſchöpfung und ſchlug den Schleier zurück von
einem kleinen ovalen Geſichte erhellt durch große trauer
volle Augen ſo ſchwarz wie die Mitternacht Stephan North s
ſcharfer forſchender Blick ruhte einen Moment auf ihr und
brachte eine Spur von Farbe auf ihre Wangen Sie ließ
ihren Schleier wieder fallen aber es war zu ſpät Er ging

is eine Wendung
des Weges ihn ihrem Blicke verbarg Dann hielt er an und
zog aus ſeinem Notizbuche eine Photographie welche ihm
Kapitän Clive vor Wochen gegeben hatte eine hübſch kolo
rirte Darſtellung der ſchönen Schauſpielerin Mademoiſelle
Fanchon in dem Charakter Julia Der Garde Offizier
hatte ſie in irgend einem Londoner Laden gekauft um ſie
insgeheim anzubesen und ſchenkte ſie North während ihres
fruchtloſen Suchenns nach der vermißten Künſtlerin in Paris

Lange und ſchweigend ſtudirte Stephan North das bezau
bernde Geſicht dann ſchob er die Photographie mit dem No
tizbuche in ſeine Bruſttaſche zurück kehrte um und ging wie
er in der Richtung gegen die Bank wo er die zwei Frauen

verlaſſen hatte Sie waren noch da Die Junge hatte ſich
auf ihrem Sitze zurückgelehnt mit den Augen nach den Ken
ingtonGärken und dem SerpentineFluſſe die Alte plau
erte noch mit ihrem ſchrillen a Ringsum erſtreckte
h der ſtille grüne Park mit ſeinen Flecken von Sonnen
ein ünd ſchimmerndem Waſſer mit dem Schweigen und der

ühle des Morgens Auf keine längere Einleitung ſinnend
zu Stephan North geraden Weges auf das Paar zu Maewoiſelle Fanchon Prec er in dem Tone ruhiger Ueber
ung ich habe Sie endlich gefunden
fu ie war merklich erſchrocken und ihre Kd ſchloſſen h

einen Moment nervös zuſgmmen aber das war Alles
t alte Frau hingegen gerieth in Aufregung wie eine müt

liche Henne deren Brut bedroht iſt ſprach aber nicht

jetzigen Regierung der Wahlſieg ſehr ſauer gemacht werden

Auch in Warſchau und vielen andern ruſſiſchen
en werden nun So zigaliſten und Revolutionäre ver

haftet

Zur gemiſchten Beſetzung von Oſt Rumelien liegt
heute nur die Nachricht vor daß die engliſche Regierung be
ſchloſſen haben ſoll ein engliſches Truppenkontingent von
5000 M zu ſtellen
Bezüglich der Maßregeln der indiſchen Regierung gegen
Birma verweiſen wir auf unſere geſtrige Beilage

keine Nachrichten von Belang vor

Sir, ſagte Fanchon indem fie North mit ihren großen
Den t dem Kopfe bis zu den Füßen maß ich kenne

e nicht
Er zog die Photographie wieder hervor und hielt ſie ihr

entgegen

Wahr Wir ſind Fremde aber dieſes Bild giebt mir die
Gewißheit daß ich mich nicht geirrt habe Sie ſind Made
moiſelle Fanchon die Schauſpielerin und ich bin Stephan
North Guy Hazelwood s beſter Freund

Ein wunderlicher boshafter Schimmer erſchien in ihren
ſchwarzen Augen Jhre Miene war weder verzagt noch ver
änderte fie fich aber die alte Celeſte ließ einen Laut hören
der wie ein ſanfter franzöſiſcher Fluch klang

Jch danke Jhnen für dieſe Jnformation, er die a nse
Schauſpielerin ruhig aber inwiefern betrifft ſie mich

Sie war auf ihrer Huth Er ſah ihr voll in das ſchöne
Geſicht und ſagte

Mademoiſelle wo iſt Guy Hazelwood
Wenn Sie ſein beſter Freund ſind, antwortete ſie mit

dem Schatten eines Lächelns ſo ſollten Sie es wiſſen
Aber ich weiß es nicht und ich habe guten Grund zu glau

ben daß Sie die einzige Perſon find welche darüber mit
Beſtimmtbeit Vige kann Er verſchwand in der Nacht des
ehnten Mai welche es iſt ſeltſam zu ſagen guch das

tum Jhres letzten Auftretens auf der Bühne des Prinzeß
Theaters war Die Perſon welche mit ihm im Schauſpiel
erſchien an dieſem Abende ſah ihn nachher in einen Wagen
ſteigen und Jhnen vom Theater weg folgen Das geſchah
gerade vor vier Wochen und zwei Tagen und ſeither iſt nichts
von ihm gehört worden von ſeiner Mutter ſeinen Freunden
und von der Braut die er als Bräutigam kurz vor dem be
ſtimmten Hochzeitstage verließ

Sie ſtreifte mit der Spitze ihres Sonnenſchirntes langſam
über den Kies zu ihren Füßen Mit kritiſchen Augen betrach
tete Stephan North ihre dichten geſenkten Wimpern ih ihre

perlweißen Wangen ihren ſchmachtenden Mund ſüß doch
voll Feuer Er fühlte inſtinttiv daß Mademoiſelle weder

eine ewöhnliche Frau noch eine glückliche ſei
Sie find der am che D
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Deutſches Reich
Die halbamtliche Prov Korr beſtätigt die fortſchreitende n im Befinden des Kaiſ e r
Zum Geburtstage des Fürſten Bismarck hat der Kaiſer

ihm mit einem gütigen Handſchreiben eine Bronzeſtatue des
Großen Kurfürſten überſandt und den Schwiegerſohn des
Fürſten Grafen Rantzau zum Legationsrath ernannt

Heute findet im erbgroßherzoglichen oldenburgiſchen Hauſe
die Tau fe der jungen Prinzeſſin ſtatt Als Pathen werden
der Urgroßvater Prinz Karl und der Großvater Prinz
Friedrich Karl erwartet

Die gemeldete Konferenz zwiſchen Fürſt Bismarck und
dem Abgeordneten Windthorſt Meppen hat ſelbſtverſtändlich

im Reichstage ſelbſt erklärt hat haben die Verhandlungen nur
den Welfenfonds betroffen

Am Dienstag war dem Bundesrath der Bericht zum
neuen Zoll ta rief zugegangen und an demſelben Tage ſtand
er bereits auf der Tagesordnung des Plenums von der er
freilich vorläufig noch abgeſetzt wurde Dagegen iſt er in der
Mittwochsſitzung zur Berathung gelangt Die Verweiſung
an einen Bundesraths Ausſchuß wurde abgelehnt
Die Anträge der einzelnen Regierungen kamen hierauf zur
Verhandlung Jn der nächſten Sitzung ſoll der Tarif zu Ende
berathen werden

Der dem Bundesrathe vorliegende Zolltarif enthält
37 zollfreie Poſitionen Das bedeutet allerdings eine Durch
löcherung des Prinzips der allgemeinen Eingangsabgabe
Andererſeits aber erhellt die in ihm liegende Umkehr auf der
bisher befolgten Bahn einer gemäßigt freihändleriſchen
Richtung mit unzweideutiger Klarheit aus der Thatſache daß
der Tarif von 1873 bezw 1877 im Ganzen 94 freie
Poſitionen aufweiſt Die in dem neuen Tarif freigebliebenen
Gegenſtände ſind folgende

Abfälle rohe Baumwolle rohes Blei bei den Droguerien
rohe Erzeugniſſe und chemiſche Fabrikate für den Gewerbe und
Medizinalgebrauch ſoweit ſie nicht ausdrücklich ausgenommen
ſind Ketten und Drahtſeile zur Schleppſchiffahrt und TauereiErden Erze und Metalle rohe Flachs und andere vegetabiliſche

Spinnſtoffe Erzeugniſſe des Landbaues re ſie nicht aus
drücklich mit Zoll belegt ſind unter das letztere fällt aber be
kanntlich das geſammte Getreide Pferdehaare und Borſten
Häute und Felle Brennholz ten olzborke oder Gerber
lohe Lohkuchen Dampfmaſchinen und Dampfkeſſel zur Ver
wendung zum Schiffsbau See und Flußſchiffe Kalender
Kautſchuk und Guttapercha roh und gereinigt robes Kupfer
litterariſche und Kunſtgegenſtände denaturirtes Olivenöl in

ſen feſte Rückſtände von der Fabrikation fetter Oele
apier ungebleichkes oder gebleichtes Halbzeug ungefärbteSeide rohe oder bloß behauene Steine Piuhlſteine olirte

Schieferplatten Schleif und Wetzſteine grobe Steinmetzarbeiten
Steinkohlen Braunkohlen Torf Theer Pech Harze aller Art
alle lebenden Thiere für welche kein Tarifſatz ausgeworfen iſt
bekanntlich ſoll aber das zur allgemeinen Nahrung dienende

Vieh mit Ausnahme der Ziegen einem hohen Zoll unterliegen
Thonwaaren zu baulichen Zwecken Thonröhren gemeines
Töpfergeſchirr rohe Wolle grobe unbedruckte Filze und Tuch
leiſten rohes Zink rohes Zinn

Die halbamtliche Prov Korr ſpricht ſich ſehr dringend
für die unverweilte Erledigung der ZollVorlagen die
noch vor Oſtern an den Reichstag kommen ſollen aus und
meint im Sinne unſerer berliner VKorreſpondenz

Die Regierung iſt wie auch der Präſident des Reichskanzler
jamts im Reichstage hervorgehoben hat von der dringendenNothwendigkeit einer baldigen Löſung der ſchwebenden Fragen

in der Nacht des zehnten Mai Guh Hazelwood im St James

Hotel Piccadilly treffen ſollte
Genau ſo Guy ſelbſt muß Jhnen das geſagt haben

Seit Wochen habe ich in London und in Paris nirgend eine
Spur meines Freundes geſucht Mademoiſelle waren Sie
es welche dieſen Brief an Miß Hazelwood ſchrieb

Er händigte ihr den Brief ein den Dolly an ihrem ver
hängnißvollen Brauttage erhalten Fanchon s ſchwarze
Augen begegneten den ſeinen in einer ſehr kühlen Weiſe

Jch war es, antwortete fie kurz
Verzeihen Sie mir es iſt ein ſehr grauſames kleines

Billet denn es enthält Alles und erklärt nichts
en rief ſie zornig Warum ſollte ich mich darum

kümmern Welche Rückſicht vin ich ihr ſchuldig Mir
wurde niemals eine Gnade gezeigt von irgend Einem ihres
Namens r warum ſollte ich das geben was ich niemals

angen
Jch verſtehe Sie nicht

t r denn ich ſpreche von etwas wovon Sie keine Kennt

n enSie ſind ſehr geheimnißvoll ſagte Stephan North
Mademoiſelle glaube an meinen Freund ich glaube

an ſeine Liebe zu Miß Hazelwood Stellen Sie ſi r
vor wie ſchwer es für mich iſt an eine befriedigende Urſache
ſeines ſeltſamen Verſchwindens zu denken Darf ich eine
Frage ſtellen iſt Guy Hazelwood in London

Die Worte waren noch nicht ausgeſprochen als er ſah daß
er ihr Mißfallen erregt hatte Seine Anſpielung auf Guh s
Liebe für Dollt Hazelwood brachte einen Ausdruck eiſi
die ihr Perlengeſicht änderte ihr Benehmen in einem

oment

Jch lehne es ab Jhnen zu antworten Jhre Augenmaßen blitzend ſeine Geſtalt Sie ſind wie ich ſehe S
Gentleman ich bitte Sie mich nicht mit Fragen zu beläſti

er ich beantworten kann und werde
e ſich

nie wünſche nicht Sie zu beläſtigen aber wollen Sie

r, ſagte fie ruhig der

t meine Spannung etwas lindern Entweder C Sie
mir das Beſte oder das Schlimmſte von meinem Freunde
Er hat eine Mutter überwältigt von Kummer und Angſt

einen Schwarm von Gerüchten zur Folge gehabt Wie letzterer



m

berzeugt weil unter der augenblicklichen Unſicherheit der Zue gt ve mmnte Erwerbsleben in We les leidet en
Uebergangszuſtand in welchem ſich die geſammten induſtriellen
Verhältniſſe befinden möglichſt abzukürzen das erkannten der
Reichskanzler und mit ihm die verbündeten
Pflicht und Aufgabe Je raſcher die deutſche
dem Zuſtande der jetzigen Ungewißheit herausbegründeter iſt die Ho ung au
wickelung

nduſtrie aus

In der Mittwochsſitzung des Bundesraths wurde noch die
Gütertarif Vorlage erledigt

Die konſtitutionellen Garantien um das Steuer
bewilligungsrecht des Reichstags zu wahren werden jetzt
mehrfach in einer jährlichen Bewilligungdes Kaffeezolls geſucht

eichskanzler angenommenein Gedanke der wie verlautet vom
werden dürfte

Für das preußiſche Volksſchulweſen werden 771 Mill
Mark jährlich verwendet Davon werden faſt 11 Millionen
durch Schulgelder faſt 21/ Millionen durch Einkünfte aus
Schulvermögen und Stiftungen 52/ Millionen durch Staats
zuſchüſſe abgeſehen von den perſönlichen und Alterszulagen
gedeckt Der Reſt von 58 Millionen wird durch Beiträgede geſherrinden durch gutsherrliche und Patronatsleiſtungen

eſchafft

Die Reichstags Kommiſſion zur Vorberathung des AntragsStumm hat den Kerreiſ ſer aufgefordert dem Reichstage
einen Geſetzentwurf betreffend die Errichtung von Invaliden
und Alterverſorgungskaſſen für Fabrikarbeiter mit obliga
toriſcher Beitragspflicht vorzulegen

Nach Erkenntniſſen des Obertribunals iſt das Verſprechen
giner Ausſtattung abgegeben von einem zur Ausſtattung nicht
Verpflichteten nur bei Gelegenheit einer Eheverbindung eine
ſtempelpflichtige Schenkung Auch bloß ſchriftliche Schen
kungen unterliegen der Steuer

Seit einigen Tagen werden auf dem S e enamtin Berlin nach Verabredung mit der franzöſiſchen und belgiſchen

Telegraphenverwaltung Verſuche gemacht zur direkten Korre
ſpondenz mit Paris und Brüſſel auch die unterirdiſchen
Leitungen zu verwenden

Der Ausſchuß der Aktionäre der Hannover Alten
bekener n der e eine Denkſchrift herausgegeben welche die
Ueberlaſſung des Betriebs der Bahn an den Staat unter den
von letzterem im Vertragsentwurfe vom 15 Febr vorgeſchlagenen
Bedingungen abgelehnt

Jn Danzig ſind ſozialdemokratiſche Druchkſchriften
gefunden und ſozialdemokratiſche Verſammlungen heimlich abge
halten worden Vier Perſonen ſind verhaftet

J Berlin 2 April Jn mehreren bedeutenden Provinzial
blättern wird eine Aenderung der Stimmungen in Reichstags
kreiſen konſtatirt Die Ueberzeugung hat ſich Bahn gebrochen
daß die Regierung den dringenden Wunſch hegt mit
dem jetzigen Reichstage zu einer Verſtändigung über
die großen wirthſchaftlichen Fragen zu gelangen Die
Dringlichkeit dieſes Wunſches wird dadurch erhöht daß die
Uebergangszeit und die mit derſelben verknüpfte Ungewißheit
der wirthſchaftlichen Verhältniſſe nunmehr ſo ſchnell als möglich
ein Ende nehmen muß Gerade in dieſer Beziehung ſteht die
öffentliche Meinung der Regierung entſchieden zur Seite und
in dieſer Ueberzeugung ſetzt die Regierung Alles daran die
Frage ohne jede weitere nicht durch die Natur der Dinge
ſelbſt gebotene Verzögerung zum Abſchluß zu bringen
Die neueſten Mittheilungen des Standard üher den Stand der
Verhandlungen mit Rom ſind ebenſo irrthümlich wie frühere
Angaben deſſelben Blattes Ueberhaupt entſprechen alle Mel
dungen über einzelne bereits vereinbarte ſowie noch zu verein
barende Punkte nicht der wirklichen Lage der Verhandlungen
Jch kann hinzufügen daß die Beſprechung welche der Abgeord
nete Windthorſt am 31 März auf ſeinen Wunſch mit dem

Die Reichsbeſchwerdekommiſſion welche bisher in dem
Gebäude des Staats miniſteriums untergebracht war überſiedelt
dieſer Tage nach dem Gebäude in der Schadowſtraße in welchem
ſich die Generalordenskommiſſion befindet Die Räume im Ge
bäude des Staatsminiſteriums werden einigen Bureaus des Kul
tusminiſteriums eingeräumt werden während auf dem Grund
ſtück dieſes Miniſteriums ein Neubau ausgeführt wird Der
Generallieutenant z D von Bredow auf Brieſen und der

Polizei Präſident von Madai ſind zu Domherren in Branden
burg ernannt worden

Deutſcher Reichstag
32 Sitzung vom 2 April

Der Reichstag ſetzte heute die Berathung des Geſetzentwurfs
betreffend den Verkehr mit Nahrungsmitteln Genuß
mitteln und Gebrauchsgegenſtänden weiter fort Die Debatte
war geſtern bei 8 10 abgebrochen worden welcher eine Definition
des Begriffs der Verfälſchung zu geben verſucht Hiernach ſoll
Derjenige wegen ſtrafbarer Verfälſchung verfolgt werden der
zum Zweck der Täuſchung im Handel Nahrungs oder Genuß
mittel mittelſt Entnehmens oder Zuſetzens von Stoffen ver
r oder mit dem Schein einer beſſeren Beſchaffenheit
verſieht

Gegen dieſe Definition erhoben die Abgg Buhl und Reichen
ſperger Krefeld v Flottwell und Haerle ernſte Bedenken
und empfahlen in jedem einzelnen Falle dem Richter die Ent
ſcheidung darüber ob eine e n vorliege zu überlaſſen

Der S 10 erhielt le lie durch Annahme eines Antrages
des Abg Baer Oldenburg folgende Faſſung Mit Gefängniß
bis zu 6 Monaten und mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark oder
mit einer dieſer Strafen wird beſtraft 1 wer zum Zwecke der
Täuſchung im Handel und Verkehr rn oder Genußmittel
nachmacht oder verfälſcht 2 wer wiſſentlich Nahrungs oder
Genußmittel welche verdorben oder nachgemacht oder verfälſcht
ſind unter Verſchweigung dieſes Umſtandes verkauft oder unter
einer zur Täuſchung geeigneten Bezeichnung feilhält

Der S 11 beſtimmt die Strafe für Diejenigen welche ſich der
im S 10 Nr 2 ausgeführten Fahrläſſigkeit ſchuldig machen Die
Kommiſſion hatte die Strafe auf 600 M oder
bis zu 3 Monaten normirt

Auf den Vorſchlag des z ſtellte das Haus die Faſſung

ſeien Sie gnädig gegen dieſe Mademoiſelle geben Sie mir
irgend eine Botſchaft an dieſe betreffs ihres Sohnes

Fanchon ſchlug ihre blitzenden Augen nieder und ſchien
einen Augenblick mit ſich ſelbft zu kämpfen Die alte Celeſte
ſaß wie eine Mumie von einem Gefichte auf das andere
ſtarrend und der Sonnenſchein des ſeltenen Londoner Mor
gens ſtrömte herab auf Beide und auf Stephan North s
hohe ernſte Geſtalt während er wartend auf dem Wege

Ja ich will Jhnen eine Botſchaft geben, e ſie endlich und es ſchien r North bat ſie mit Schwierigkeit

ſprach Sagen Sie Mrs Hazelwood daß ſie ihren Sohn
bald ſehen werde daß ſie bald von ſeinen eigenen Lippen
eine Erklärung deſſen hören wird was ihr ſo ſeltſam erſcheint
Und nun Adieu Doktor North ch werde mich nicht von

ſtand

dieſem Platze bewegen bis ich die Gewißheit habe daß Sie
den Park verlaſſen J
gen e8 wird nutzlos ſein

haben Verſuchen Sie nicht mir zu fol
See ſ

egierungen als ihre

mmt deſto
eine neue aufſteigende Ent

eichs
kanzler hatte nicht durch die kirchliche Frage veranlaßt war

efängnißſtrafe

der Regierungsvorlage her und ermäßigte demgemäß die Strafe
auf 150 M

Ebenſo wurde im 8 14 die Strafe für den fahrläſſigen Verkauf
geſundheitsſchädlicher Nahrungsmittel und Gebrauchsgegenſtände
wenn dadurch ein Schaden verurſacht worden iſt von zwei

ahren auf ein Jahr und für den Fall daß der Tod eines
enſchen dadurch herbeigeführt worden von fünf auf drei Jahre

begeeehet der Vorlage wurde unverändert angenommen

Das Haus ging hierauf zur zweiten Berathung des Geſetzent
wurfs betreffend Jen Schutz nützlicher Vögel über

m Laufe der Debatte aus der ſich ergab daß die Materienoß nicht genügend vorbereitet ſei beantragte Abg Graf zu
Stolb ca Raſtenburg die Verweiſung der Vorlage von 8 3 an

Ddie 88 1 und 2 waren bereits vorher angenommen an eine
Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Dieſer Antrag wurde angenommen und die Berathung des
Wechſelſtempelgeſetzes bis Donnerſtag 12 Uhr vertagt

Auf der an ſteht außerdem die erſte Leſung der
Vorlage über die Konſulargerichtsbarkeit

Halle den 3 April
Der Kollaborator an der lateiniſchen Hauptſchule

Dr Friedrich Seiler iſt als Oberlehrer an das Progym
naſium zu Trarbach berufen und hat dieſe Berufung die Ge
nehmigung erhalten

Der hieſige Gartenbauverein veranſtaltet bekanntlich
vom 19 bis 22 d M eine Ausſtellung im Stadtſchützen
hauſe Wir wir hören laufen noch fortwährend bei dem Vor
ſitzenden der Ausſtellungs Kommiſſion Herrn Dr Richter zahl
reiche Anmeldungen ein Die Ausſtellung wird daher von allen
Branchen des Gartenbaus ſehr gut beſchickt werden Als Preis
richter werden fungiren die Herren J C Schmidt Erfurt W
König Berlin E Liebig Dresden W Wagner Konnewitz H

Preſſel Nordhauſen J Sieckmann Bad Köſtritz B Teichler
Naumburg und event Erſatzmänner Obergärtner Leitner Buckau
oder Kunſtgärtner Negendank Wittenberg

Wie wir hören hat der Herr Oberpräſident das für die
Sterbekaſſe des hieſigen Beamten vereins entworfene Statut d
beſtätigt

Meteorologiſche Statton

2 April 10 U Ab 3 April 8 U Mrg
Barometer Millim 746,84 746,02Thermometer Celſius 10,75 8,80Rel Feuchtigkeit 82 8 81,2Wind SW1 SW16 Uhr früh Geſtern ein halb heiterer warmer ruhiger Tag
bei langſam fallendem Barometer und wechſelnder Luftſtrömung
Heute ſteht das Barometer ſehr tief bedeckter Himmel Nebel
ſchwacher Nordweſt Thermometer 7 R Thaupunkt nach
dem Klinkerf Hygrom 6,2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

2 April 8 Uhr morgens Die Temperatur war im Allge
meinen noch geſtiegen nur im weſtlichen Theile war ſie etwas
tiefer als geſtern Das Barometer war dort auch geſtiegen
während es im mittleren Theile gefallen war Jm öſtlichen
Europa herrſchte noch Kälte doch ſtieg auch hier die Temperatur
Jm mittleren Europa hielt das warme ruhige Wetter bei
ſchwacher meiſt ſüdöſtlicher Luftſtrömung und theils heiterem
theils trübem Himmel ſtellenweis mit Niederſchlägen noch an
Haparanda 0 Süd leicht bedeckt z 7 Südoſt leicht
wolkenlos Moskau 11 Nord ſtill wolkenlos Stockholm 2
Süd leicht Nebel Memel 3 Südoſt mäßig bedeckt Hamburg

11 Süd ſchwach bedeckt Berlin 11 Süd ſtill halb bedeckt
Breslau 9 Südoſt mäßig heiter Wien 6 ſtill wolkenlos
München 10 Südoſt ſchwach wolkig Kaſſel 9 Südoſt ſtill
bedeckt Karlsruhe 11 Südweſt leicht bedeckt Krefeld 8
Südweſt friſch bedeckt Paris 6 Südweſt ſtill bedeckt

Die neueſte Nummer des Szegedi Naplo bringt ſtatiſtiſch
daß 23,000 auf Tanyen 4000 auf den Unterſtädter Dämmen
7000 in der innern Stadt 12,000 im Türkiſch Kanizſaer Bezirke
1500 in Kikinda welche ſämmtlich ihr Obdach verloren haben
verweilen Der Miniſter Szeude welcher kürzlich
eine Kahnfahrt durch die Unterſtadt machte ſoll
beim Anblick der Verwüſtungen ausgerufen haben

Fahret mich zurück ich kann dies nicht ſehen das ſchrecklicher
iſt als die Augenzeugen erzählen und die Zeitungen beſchrieben

haben Der Szegedinfonds in London erreichte am31 v Mts die Summe von 9500 Pfd St Der Herzog von
Bedford und Fürſt Batthyany zeichneten je 100 Pfd St

Provinzial Nachrichten
k Delitzſch 31 März Wir leben jetzt in den Zeiten derExamen e Schulen Ob dieſe wie ſie eben gehandhabt

werden geeignet ſind den Standpunkt der Schulen die Tüch
tigkeit der Lehrer den Fleiß der Schüler zu konſtatiren darüber
will ich Andere urtheilen laſſen Jedenfalls iſt es ein moderner
Zopf aus alten Tagen und nicht von ſonderlicher Wichtigkeit
Zur Aufnahme in die hieſige Präparanden Anſtalt zu Johannis
ſollen ſich auch über 50 Schüler gemeldet haben Wie ich höre
ſoll in dieſen Tagen auch ein Examen ſtattfinden um aus dieſen
jungen Leuten die fähigſten auszuwählen da ungefähr nur
30 Schüler Aufnahme finden können Wie ſich 8 die Zeiten
ändern Vor noch wenigen Jahren war man froh wenn ſi
zur Aufnahme in Präparanden Anſtalten überhaupt nur Schüler
meldeten man nahm gern alle auch die ſchwächſten jetzt hat
man die Auswahl Es iſt dies ein beredtes Zeugniß dafür wie
ſehr Eltern darnach ſtreben ihren Kindern ein beſtimmtes wenn
auch oft nur kärgliches Brot zu ſichern Man kann nicht an 1000
nehmen daß mit einem Male die Luſt zum Lehrerſtande eine
ſo große geworden wäre Jedenfalls werden durch dieſe Zu
nahme an Lehrern in einigen e endlich alle Stellen mit
geprüften Lehrern beſetzt ſein und den Schulvorſtänden die oft
recht betrübende Lehrerſorge dadurch genommen werden Wenn
die Aufbeſſerung der Lehrergehälter die Gehaltsſkalen nicht
durch den Lehrermangel eine zwingende Nothwendigkeit gewor
den wäre bei dieſen jetzigen Ausſichten würde wohl m
Magiſtrat ſich doch noch in ſeiner Güte beſonnen haben Jn
dieſen Tagen wo wir ſo ſtarken Oſtwind hatten ſind wir durch
Zufall vor einem Scheunenbrand vor dem Halleſchen Thore be
wahrt geblieben Muthmaßlich hatte eine ruchloſe Hand in der
Scheune des Oekonomen Starke Feuer angelegt Eine nach

Hauſe gehende Frau bemerkte das entſtehende Feuer machte An
zeige und es gelang unſerer ſehr algen Feuerwehr daſſelbe
in ſeinem Anfange zu löſchen Geſtern feierte unſer Bienen
verein ſein 13jähriges Stiftungsfeſt im Forſthauſe zu Spröda
Endlich iſt es auch hier Frühling geworden Der geſtrige ſchöne
Tag lockte Alles ins Freie Möge der diesjährige lange Winter
nicht wieder ſeinen Einzug halten

S Eisleben 31 März Heute beſtanden 4 Schüler Sekun
daner der hieſigen höheren Bürgerſchule vor dem Provinzial
ſchulrath Hrn Todt und unter Beiſitz des Bürgermeiſters Herrn

artins ihre Prüfung die ſie zum Beſuch der Prima einer
Realſchulordnung J Ordnung berechtigt Der Jahresbe
richt des hieſigen kgl Gymnaſiums erwähnt u daß die
Frequenz der Anſlalt im Sommerhalbjahr 267 eine noch nie
erreichte Höhe im Winterhalbjahr 255 betragen hat Der
a alich abgehaltene Reminiſcere Markt war nur ſchwach
eſu tZichernitz bei Brehna 2 April Die geſtrige Geburtstags

ſeier Sr Durchlaucht des gürſtet Vismart hat hierorts eine

ch 95394 98144

kleine Nachahmung gefunden Nach Schluß der geſtri
tellung im Grimmer ſchen Kunſttheater bei welcher Vor

smarck von einem bei bengaliſcher Beleuchtung in einer
ſichtbar werdenden Engel durch eine Tafel welche derſelbe m
Hand hielt mit den Worten Vivat Fürſt Bismarck ber
wurde war ein heiteres Zuſammenſein arrangirt worden wen
fleißig auf das Wobl Sr Durchlaucht getrunken und von e
Grimmer folgender Toaſt ausgebracht wurde rn

Da heute Dein Geburtstag iſt
Fürſt Bismarck bringen wir
Wie man den beſten Freund begrüßt
Schnell ein Toaſtlein Dir
Streb ferner noch für Recht und Treu
Biet Deinen Feinden Trutzz

ur Seit des Kaiſers immer ſei
tets unſers Reiches Schutz

Sei Glück und Heil Dein wahrer Lohn
Für Treu und Biederkeit
Und willſt Du wieder Demiſſion
Sei Niemals Dein Beſcheid

Zekanntlich hatte Kaiſer Wilhelm als Fürſt Bismg
Demiſſion beantragte mit dem einfachen Worte Niemals d
ſcheid gegeben

Von einer durch Nordhauſen ziehenden Zigeuniſt am 1 d Mts ein fünfjähriger Knabe der Ja e
machers Hoffmann in der Sangerhäuſer Straße daſelbſt en

Maßregeln getroffen worden
Die Unterſuchung wider die Wittwe Veit in Buckau be

Magdeburg wegen Doppelmordes welche auf den 2 d M an
geſetzt war hat auf Antrag des Vertheidigers des An eklagten
wiederum vertagt werden müſſen weil der an Stelle des vſtorbenen Profeſſors Dr Sonnenſchein als Sachverſtändiger

tretene Dr Lichmann in Berlin noch nicht gehörig informirt ſt

Am I d M iſt die weit und breit bekannte Aktienbier
brauerei Streitberg in Braunſchweig von einem Scha
enfeuer heimgeſucht worden Das Ueberkochen eines Theer

keſſels ſoll die Urſache geweſen ſein Die iſolirte Lage des
Fäſſerſchuppens in dem das Feuer aufkam ſowie die Richtung
des Windes der die Flammen feldein und nicht gegen die ar
deren Bauwerke trieb waren zwei Glücksumſtände durch die
die Einäſcherung des geſammten Etabliſſements verhütet wurde
Der angeblich mit 5000 Fäſſern gefüllte Schuppen iſt zerſtört
und der Schaden ſoll ſich auf ca 80,000 Mark belaufen an
nimmt trotz dieſes ungeheuren Verluſtes an daß das Etabliſſe
ment eine große Störung nicht erleiden wird

Vermiſchtes
Die Enthüllung des Kölner Bismarck Denkmals hat pro

grammmäßig am Geburtstage des Kanzlers ſtattgefunden be
ünſtigt von tadelloſem Wetter unter Antheilnahme einer ung
ebbaren Menſchenmenge und in Anweſenheit der Spitzen der

Behörden ſowie einer ſtattlichen Anzahl ſonſtiger hohen Beamten
und Militärs der Stifter und des Verfertigers des Denkmals
u ſ w Die Uebergabe deſſelben an die Stadt erfolgte durch
den BauJnſpektor worauf enrgermeſe7 Dr Becker es in
Namen derſelben übernahm indem er auf die Bedeutung der
ganzen Feier hinwies den Stiftern des Denkmals den Dank
der Stadt reſp Deutſchlands ausſprach und mit einem Hoch auf
den Kaiſer ſchloß in welches die Menge begeiſtert einſtimmte

S

Tages ein Feſteſſen ſtatt an welchem ſich über
betheiligten und bei welchem 30,000 Mk zu
den Grafen Moltke gezeichnet wurden

Lotterie

90 Perſonen
einem Denkmal für

Berlin 2 April
der 1 Klaſſe 160 Königl preußiſcher Klaſſenlotterie fielen

1 Gewinn à 15000 M auf Nr 73048 1 Gewinn à 9000 M
auf Nr 73447 2 Gewinne à 3600 M auf Nr 25717 73950
2 Gewinne à 1500 M auf Nr 40712 59809 5 Gewinne à 300
M auf Nr 30404 40390 47276 48844 48929

r5dDD

ßeig April Bei der heute beendigten
4 Klaſſe 95 königl ſächſ Landes Lotterie fielen
folgende Nummern

60000 M auf Nr 23792
15000 M auf Nr 17050
5000 M a Nr 53947
3000 M auf Nr 16334 22965 46618 98662
1000 M auf Nr 11190 11949 20934 27894 33740 39772

43387 79124 88052 89936 94964 99679
500 M auf Nr 95 1842 7124 10448 12316 16793 21301

21970 24868 28633 29700 43321 44145 45753 52118 53298

ewinne auſ

99814
300 M auf Nr 1602 5357 5436 5447 5861 6604 7051 7632

7570 7711 8479 8653 9389 12807 183777 14024 16625 16682
18582 19910 21672 22550 22718 23833 24943 26736 2 31065
31384 31930 33370 33376 35102 37680 37823 37856 38236 39778
40262 41758 43535 44600 48615 49847 50863 54020 56922 56974
57225 57793 59016 59985 66171 67209 67711 68577 69072 69876
73117 74429 75517 75692 76139 76730 78946 82457 84013 84488
84698 85383 85490 85517 85600 86021 87917 90638 92476 94269

m

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 3 April Bericht des Börſenver Secret Weizen

unverändert geringere Sorten 160 165 mitt
lere 177 180 feinere 183 187 M Roggen 1000 131 134
M Gerſte 1000 in matter Haltung geringe Landgerſte 144
bis 150 M beſſere 156 179 feine MExquiſite Qualitäten über Notiz Gerſtenmalz 50 13,30 bis
13,80 M Hafer 1000 125 136 Kümmel 50 30 bis
31 M Mais 1000 Donau neue trockene Waare 130 M
amerikaniſcher 125 130 M ren 1000 95 100 M
Kleeſaaten 50 Kilo rothe 32 46 weiße 20 50 M ſchwed
40 50 M Luzerne à 50 Kilo 50 7018 M Oelſaaken 1000 Raps 260 270 M Stärke 50 K
unverändert 20,25 bis 20,75 M Spiritus 10,000 Liter
Proc loco matt Kartoffel 51 Rüben 48,76M Rüböl 50 29 M gefordert Solarsbl 50 unverändert feſt März Juni bei gleichen Raten 6,50 M be
Malzkeime 50 4,50 hieſige 58,50 M ne 50 K

6,25 M Kleie Roggen 475 5 M Weizenſchaale 4 M
Weizengrieskleie 4,75 M Oelkuchen 50 K 7,10 7 30 M

Halle 3 April Gericht von H Wagner Sohn
Der heutige Markt verlief bei knappem Angebot zu unverändert
letzten Preiſen und man bezahlte für Weizen 12 Säcke a 85 K
br 183 189 geringere Sorten 165 182 M Roggen18 Säcke à 84 K br 152 155 M Gerſte 12 Säcke 75
K br 132 135 M beſſere 138 141 feine und Chevaliergerſte 144 168 M Fehlerhafte Sorten weit unter Notiz
und ſchwer verkäuflich Tendenz ſlau Hafer 12 Säcke à 80 K
br 78 84 M Mais 1000 K Donau 139 M Vikto
ria Erbſen 19 Säcke 90K br 180 192 M VLupinen 1000
K 96 100 M

Sagt Wafſſerſtands Nachrichten
aale

Unſtrut Artern 2 April Ab am BrückenPegel 1,40

führt worden Polizeilicherſeits ſind die nöthigen Verfolgung

Nachmittags 2 Uhr fand ſodann auf dem Kaſino zur Feier des

Bei der heute angefangenen Ziehung

iehung der

58073 63816 64001 64577 65829 68932 76898 84599 84677 90072

hevalier 180 190 M

Esparſette 17 bis

Halle 2 April Ab Unterh 246 3 Morg 262
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Beste Copirtinte in Füllungen 60 78 1 1,75

vuhzhandlung

I leister und Geellen Prüſungs Formulare

Kosenberg Joachimthal
FE Grohe Klauskraße 41

neben Hötel Stadt Zürich

Herren Garderobe e e u
ſauber gearbeitet von 25 an Buckskin NRöcke von 12 an Bucrsin Hoſen von 7 an Buckskin Weſten von L 2,50 an Jaquets

von A 5 an Sommer Paletots von A 15 an
Knaben Gar derobe Anzüge von 2,50 an
sàmmtliche Arbeitssachen 2,25 an

Jaquets von 3 an Weſten von 150 an Lederhoſen von
an Hamburger Lederhoſen von A 5,50 an

Gonfirmanden Anzüge r Auswahl von
W LeinenDamen und Herren Hemden 2 Dowlasägohe Sgerbent goni S et e er

Mudchenhemden mit Spitzenbeſatz von 60

60 J an Damenhoſen von A 1 an Erſtlingshemden 35 Piqué
Jäckchen 40 Mädchenhoſen mit breiter Stickerei von 60 4 an

Oberhemden amerik Facon geſtickt oder mit leinen Schnur
Einſatz nur 3,50 aus dem berühmten amerik

Stoffe Mamsutta Mills mit feinſten rein leinen Ajour und engl geſtickten Ein
ſitzen nur B5,00

Knaben Chemiſetts 25 Herren CheWeiss Waaren iſerts gelict 50 Herr Frage
allerneueſten Facons ganze Dtzd L 3,00 Doppelſtulpen 3 Paar 50
Damen Kragen in größter Auswahl v 20 an Elſaß Hauben neueſte
r 25 an Kinderſchürzen von 25 4 an Damenſchürzen
von anCorsetts von 50 an bis zu den feinſten Panzer Corſetts

Mull U ZWwirn Gardinen 35 per Meter an
Tricotagen u Strumpfwaaren JegrsGeſund

heitshemden von 1,25 an Patent geſtr Strümpfe in ſchwerſter Qua
lität von 25 J an Weiße Damen Strümpfe Paar 40 Geſtr Nin
gel Damen Strümpfe 75 4 Vicogne Herrenſocken 60

Herren Cravatten Steedegens en d an
I Schweizer Stickereien

an Knabenhemden von

ter nur 30
CachemirTiſchdecken nur 25 TuchTiſchdeckenDecken reich geſtickt ſ 7 uchTiſchdeckennur 3Häkeldecken 30 Tülldecken 20

Unterröcke i
röcke höchſt elegant nur 6 Mädchenröcke 60 Seidene Damen
ſhawls Mullſhawls Shirting Chiffon Dowlas Madapolam
Spitzen Rüſchen c 2c zu gleich billigen Preiſen

Rosenberg Joachimsthal

Waffelbettdecken A 2,25

Filzröcke A 2,50

Degchältehücher

Unſere preisgekrönten
Geſchäftsbücher

Fabrikate
halten bei Bedarf beſtens empfohlen

Vopirbücher 1000 Bl m Reg 3 Mk
Copirpressen Papierbinder Musterkapseln

Patent Löscher Federträger
F Allle kaufmänniſchen Druckſachen

J zu bekannt billigen Preiſen bei wirklich gutem Material und ſauberem Druck

J Hallesche Papierwaaren Fabrik B Levy 0o

Strohsää le in allen Sorten ſowie SäcokKe
Planen und Pferd edecken

I empfiehlt zu billigſten Preiſen die
Säcke und Planen Fabrik von

AIbümn Baarrtn nene Promenade 9
am Waiſenhauſe

aentürtevelbstthätige Motor Nähmaschine
empfiehlt unter Garantie ev Müätscenhlge

AlleinVerkauf für Halle und Umgegend

von Carl Schumann
Malle a gr Steinſtraße Z1Bei beginnender Frühjahrsſaiſon erlaubt ſich Unterzeichneter höfli tar und Gartenanlagenbeſitzer auf ſein großes dte Wege St ſt

enſeh lam zu machen ſowie dieſelben bei prompteſter Bedienung billigſt zu

Ranm Rosen Georginen Strauch Pfähle und Biumen
t aller Längen und Stärken mit und ohne Schale auch grün geſtr

Vetten aller Dimenſisnen mit Spitze ſowie zum Anhängen auch
ignirEt weiß und geſtricheni Galierigtten ahnt mit BRorke

menstangem zu Verandas Lauben Wein und anderen SpalierenNlatkästen genau nag Vorſchrift ſowie im Auftrag des deutſchen Ver
chutze der Vogelwelt angefertigtWoſermühlen Grundſücis Verhanf

Jn hieſiger Gegend iſt eine im guten Zuſtande befindliche mit

z u rm h r Weeune en und ca orgen Feld unKranthele des Beſitzers verkaufen Alles Nähere durch den We wegen

in größter Auswahl Me

Steppröcke3 Weiße Unterröcke v 1,50 an St r

gr Klausſtraße 41 neben Hotel Stadt Zürich

empfiehlt den Herren Meistern und Innungen a Stück 25 Pfg
O Puppendick Buch und Papierhandliung Rannischestrasse 10

Zu der am Wonnerstag den 3 und Vreſtag den 4 April er
statttindenden Subseription auf

Mark 7,500,000 viereinhalbprocentiger Central
Pfandbriefe der Preussischen Central Bodencredit
Actien Gesellschaft

nehmen Anmeldungen zum Course von 990 spesenfrei entgegen

Zeising Arnhold Heinrich Co
Möbel Aagazin vereinigter Tischlermeister

Rother Thurm Eingang rechts nebenLoge Markt der Hauptwache
Lager ſelbſtgefertigter ſolid gearbeiteter Möbel bei billigſter Preisſtellung Gleichzeitig offeriren wirLager er Möbeln einfacherer Gattung und empfehlen Mahagoni Kleiderſpinden 2thürig zu 1312 Maha

goni Komoden 8 Küchenſchränke mit Glasaufſatz von 8 an u ſ w

W a h
on bestem Dowlas Hemdentuch

vorzüglich in der Wäsche sauber
Hund dauerhaft gearbeitet Erstlings

hemden 35 Mädchen Hemden mit

III
Regen Mäntel für e end

in reichhaltiger Auswahl
zu den billigſten Preiſen

Grimmasehe Strasse 36
gegenüber dem Neumarkt

D BwonolLeipzig
5

Hemden 1 75 Kinderbeinklei
der 60 4 Damen Beinkleider 1
25 Damen Unterröcke 1 50
gestickte Unterröcke 2 Kinder

HSchürzen 30 Hängeschürzen 40
Damen Waschschürzen 50 Haus
und Küchenschürzen 65 Moiré
Damenschürzen 75 Chemisetts
40 Herren Oberhemden mit rein

ILeinen Einsatz Amerik Facon 4
fleinene Herrenkragen 30 u 40
Stickereien 410 Meter von 50
altdeutsche Stickereien bunt Meter
von 15 sowie tausend div Artikel

Adolf Münzer
aus Berlin

Grosser Schlamml0b
im Hause der Forelle

Geschirr u Wagenbeschläge
als KRummthbügel Kandaren Trensen Steighbüügel
Schlüssel Schrauben Schnalien ete Schraub
Schnall und Kasten Sporen in Neuſilber Meſſing und
Stahl empfiehlt billigſt

B Gless er
m Messing Waaren

als Plätten Mörser Gewichte Ris Bier u Spritz
hähne ete

m Bestecksachenals Tisch u Dessert Hlesser u Gabeln m ſchwarz Heften
Messer Gabeln und Lögtel in Neuſilber und Alfenide

empfiehlt in größter Auswahl billigſt

B Gess mer
vormals Andr Hanassengier gr Steinſtraße 10

Bis Bettstellen

mit und ohne Spiralboden
ſowie dazu paſſende

Seegras u Roßhaar
3 MatratzenEiſerne gewöhnl Waſchgeſtelle

S

r

III
mit Garnitur à 4 A 25

Feine eiſerne Waſchtiſche Z
zu 50 bisEiſerne Flaſchenſchränke 200 Flaſchen

empfehle bei großer Auswahl zu billigſten Preiſen

W in eck,ertgroße Ulrichsſtraße 60
I Gute Qualität

Engros Lager von ee Veagnhhbr
ahlwaaren e W nS Kopf Fuchse eI Grosse Auswahl M alle a2 Nähmaschinen empfiehlt reichhaltiges Lager von

2 PlisséS e Wagen und Geſchirren jeder Gattung
e Wasch 5S Broaren mneide 2 tS rn Griechische Weine
u dgl empfiehlt zu billigſten Preiſen
Cönnern u Halle Leipz Str 64

Herm Mitschke

1 Probekiſtchen derſelben mit 12 ganzen
Flaſchen enthält 12 Sorten

Oamarite Oorinthevie r Mlia Kalliste

ureis Anct Commiſſar Rindfeisch in Merſeburg

Reparaturen Achaja maivanier a
Kosé Moscato und MavrodaphneéTa u Boränren W und koſtet Flaſchen u Kiſte frei I I8 D

4 e X Jch habe die Weine an den Erzeugungsorten in Griechenönli deren ReinheitDecorations Artikel Urchteen hre grohe auf Wunſ ſge e r
empfiehlt eckargemündR Maseberg MeerHalle a/S Poſtſtraße 8

n We



Fe An S April i Is
wird an hiesigem Orte von den Herren Zämmermann Benkendorf und Zimmermann Salzmünde eine Nolkerei errichtet
unter der Pirma

Halle sche Molkerei
Der Zwock den beide Herren bei Errichtung dieses neuen Etablissements verfolgen ist ein zweifacher

Hinmal wollen sie durch Oentralisirung ihrer bisher einzeln betriebenen Milehwirthschaften zu einer grossen gemeinschaftlichen
Sammelmolkerei

Nun Orte des Abeatfzes gelbe
eino bessere Verwerthung ihrer Milch anstreben

Zweitens wollen sie lem consumirenden Publikum Gelegenheit geben jeclerzeit Milch und Mlehproduete in

stetes frische nd wnmverfälschiem Tietan die
einkaufen zu können

Die Art und Weise des Betriebs sowie die Iandhabung des Verkaufs der Molkereiwaaren erlaubt sich unterzeichneter Vorsteher der
WVolkerei einem geehrten Publikum von Halle im PFolgenden Kurz auseinander 27 setzen

An die am Hospitalplatz Nr 5 und 6 gelegene Nolkerei wird tagtäglich von 7 den obengenannten Herren gehörigen Gütern
feh die nicht um directen Verkauf Komint wird sofort

nach ihrer Ankunft entrahmt und zwar nach einem erst Kürzlich in der Praxis eingeführten Verfahren verwittelst der Lefeldt schen
Oentrifuge Es hat dies Verfahren vor dem bei uns ühlichen den grossen Vorzug dass der Rahm nach sehr Kurzer Zeit und in voll
Ständig süssem Zustande gewonnen wird dass weiter die sogenannte NMager oder blaue Nileh ebenfalls absolut süss ist da S
her sich Sowohl zum irecten Genusg als auch zum Backen und Kochen eignet dass endlich sämmtliche aus Rahm und NMagermilch weiter S

7Weimal früh und Abends di Milch in geschlossenen Kannen abgeliefert Die I

gewonnenen Produete als Butter Buttermilch Käſe und NMolken von vorzüglicher Qualität vind
Alle diese Nolkereiwaaren die jeden Tag frisch bereitet werden werden dem Publikum auf folgende Weise zum Verkauf angeboten

I in einem bei der Molkerei befindlichen Läden der täglich von früh 5 bis Abends 8 Uhr geöffnet ist
2 dureh eigens dazu gebaute Mlehwagen welche die Strassen der Stadt durchfahren und ihre Ankunft durch Läuten mit einer

Clocke bemerkbar machen

deutlich angegebenen
Iäusern sondern auf der Ftrasso gtatt

3 wird an den drei Markttagen in einer auf dem Markte befindlichen Bude mit der Firma Ilalle sche Molkerei versehen But
ter und Käse verkauft werden

4 wird den geehrten Kunden die regelmässige Abnehmer von Butter siud dieselbe auf Wunsch in s Haus gebracht
Aufträge mit Angabe des Quantums und der wie oftigen Lieferung nimmt Unterzeichneter auch jetzt schon entgegen

Die Preise der Nolkereiwaaren richten sich nach den zeitweiligen NMarktpreisen
festgestellt

Werte Milch pro Liter I gButftermilch 99 SSchlagsahnee 99 I MII c 20Voli cen z e eFingern Süs9 e u SeGeesaänh n a e 60 O aButter pro Kälo 2 F SOKäse Kommen erst nach Verlauf von 6 Wochen zum Verkauf
Die Bewiehtigung der Molkerei und ihrer Einrichtung Kann dem Publikum erst vom 20 April ab gestattet werden damit die Lin

übung des Arbeiterpersonals zu Anfang des Betriebs ungestört vor sich gehen Kann
Indem Unterzeichneter das neue Iustitut einem verehrten Publikum Zur fleissigen Benutzung ewphehlt bedarf es wohl Kaum der Ver

vicherung dass von Seiten der Unternehmer Alles geschehen wird dasselbe nach jeder Richtung hin zufrieden zu gtellen

Hochachtend

Adolf Bergmann
a t

32 9

Halle Druck und Verlag von Otto HendelFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

laſſung
I Wohl de

I noch übef

Der Verschluss der Wagen ist derartig construirt dass eine Verfälschung der Milch von Seiten S
des Verkäufers unmöglich ist Die Wagen werden im Sommer mit Dis gekühlt und im Winter durch heisses Wasser temperirt
Der einen solehen V begleitende Verkäufer ist angewiesen seine Waaren nach den auf den Aussenwandungen der Wagen

reisen zu verkaufen darf aber seinen Wagen wicht verlassen der Verkauf findet daher nicht in den

Etwaige

Pür io nächsto Zeit sind Clievelben wie kolgt
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